
Drucksache 19 / 14 468
Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Taylan Kurt (GRÜNE)

vom 04. Januar 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 06. Januar 2023)

zum Thema:

Schimmel in der Carl-Bolle-Grundschule in Moabit?

und Antwort vom 23. Januar 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. Januar 2023)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Taylan Kurt (Bündnis 90/Die Grünen)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/14468

vom 4. Januar 2023

über Schimmel in der Carl-Bolle-Grundschule in Moabit?

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Gemäß § 109 Schulgesetz für das Land Berlin (SchulG) obliegt es den bezirklichen

Schulträgern, die äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule

zu schaffen. Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der

Schulstandorte sowie die Einrichtung von Klassen.

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Mitte um Zulieferung gebeten, die bei der

nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

1. Wann wurde zuletzt ein Gutachten zur Ermittlung von Schimmel und sonstigen Schadstoffen in der Carl-

Bolle-Grundschule in Moabit erstellt und was waren dort die zentralen Ergebnisse?

Zu 1.: „Die letzte allgemeine Schadstoffbegehung an der Carl-Bolle-Grundschule fand

2014 statt.
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Hier wurden unter anderem Befall von Schimmelpilzen und Feuchtigkeitsschäden in

einigen Räumen festgestellt. Das letzte Schadstoffgutachten wurde 2019 mit dem Ziel der

Neubewertung der schwach gebundenen asbesthaltigen Produkte beauftragt. Es wurden

keine Veränderung gegenüber der Bewertung aus 2014 festgestellt. Die neue Bewertung

ist für 2024 vorgesehen.“

2. Welcher Handlungsbedarf besteht zur Schadstoffbeseitigung aufbauend auf dem letzten Gutachten und
welche Maßnahmen wurden dazu vom Senat / Bezirk bisher umgesetzt bzw. wenn nein, warum nicht?

Zu 2.: „Mit dem vorgelegten Gutachten aus dem Jahr 2014 wurde empfohlen, dass keine

organischen Stoffe in den betroffenen Räumen gelagert werden sollen. Die bisher

gelagerten organischen Stoffe sind zu entsorgen. Entsprechendes Vorgehen ist seitdem in

Umsetzung.“

3. Trifft es zu, dass es weiterhin eine erhebliche Schadstoffbelastung im Gebäude, insbesondere im Keller,

gibt und sieht der Senat bzw. das Schulamt Mitte Handlungsbedarf für ein neues Schadstoffgutachten?
a) Wenn ja, warum bzw. wenn nein, warum nicht?

4. Wann soll ein neues Schadstoffgutachten für die Carl-Bolle-Grundschule erstellt werden?

Zu 3. und 4.: „Im ersten Halbjahr 2023 wird eine erneute Begehung des Gebäudes

stattfinden. Ziel der Begehung ist festzustellen, ob ein erneutes Schadstoffgutachten

insbesondere auf Überprüfung von Schimmelpilzen beauftragt werden muss.“

Berlin, den 23. Januar 2023

In Vertretung

Alexander Slotty

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


